
 

 

Vortrag von Dr. Susanne Nimmesgern zum Thema: 

Frauen in der saarländischen Montanindustrie - eine Spurensuche 

Wann:  Donnerstag, 27.04.2023, 19:00 Uhr 

Wo:   Ernst-Wagner-Str. 46, Nonnweiler-Braunshausen  

Dr. Susanne Nimmesgern befasst sich in ihrem Vortrag mit der Geschichte der 

Frauen in der Saarregion, mit Schwerpunkt auf die Industrialisierung.  

Seit Jahrhunderten gibt es Hinweise auf die Erwerbstätigkeit von Frauen in der 

saarländischen Montanindustrie, doch die Aufarbeitung ihrer Existenz und ih-

res Stellenwertes weist immer noch viele Lücken auf. Von den „Erzengeln“ 

auf den Werken in Völklingen und Burbach bis zu den beiden Unternehmerin-

nen Catharina Loth und Sophie Krämer, die im 18. und frühen 19. Jahrhundert 

nach dem Tod ihrer Männer an die Firmenspitze traten und das Unternehmen 

zum Erfolg führten, gibt es viele Spielarten einer weiblichen Beteiligung am 

Prozess der Eisen- und Stahlherstellung.  

Im Laufe der beiden Weltkriege nahmen Frauen die Arbeitsplätze der Männer 

ein, die zum Kriegsdienst abberufen waren. Ebenso spielten die Arbeiter-

frauen, die auf allen Werken an der Saar und anderswo ihren Männern den 

Rücken freihielten, eine unverzichtbare Rolle. 

Im Mittelpunkt ihrer Darstellung steht das Eisenwerk Sankt Ingbert, von dem 

aus sich jedoch viele Bezüge zur Mariahütte herstellen lassen.  

 

Dr. Susanne Nimmesgern studierte Geschichte und Slawistik an der Universi-

tät des Saarlandes. Im Schwerpunkt ihrer Forschungen stehen Fragen der All-

tags-und Sozialgeschichte. In zahlreichen Aufsätzen hat sie sich vor allem mit 

der Geschichte der Frauen auseinandergesetzt, hierbei mit Schwerpunkt auf die 

Industrialisierung. Seit 2008 begann sie sich mit der Frauenarbeit auf der „Al-

ten Schmelz“ in St. Ingbert zu beschäftigen, daraus ist 2010 das Buch „Die 

Schmelzerinnen“ entstanden. 


